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In eigener Sache

Liebe Leser,

Mit der ersten Nummer dieses Jahres erhalten Sie ein «neues» Bündner
Monatsblatt. Redaktion und Verlag sind der Meinung, dass auch eine

Fachzeitschrift, die auf eine lange Tradition zurückblicken kann, von
Zeit zu Zeit eine Auffrischung nötig hat - sei dies nun im äusseren

Erscheinungsbild, sei es im Inhalt.
Mit der neuen Gestaltung, die den vermehrten Einsatz von

Bildern als Illustration und Ergänzung der Texte erlaubt, wollen wir
versuchen, das Bündner Monatsblatt äusserlich attraktiver zu machen
und dem Trend der Zeit anzupassen.

Im Inhaltlichen kann sich die Redaktion auf eine lange Reihe von
Persönlichkeiten abstützen, die das Bündner Monatsblatt nachhaltig
geprägt und zu dem gemacht haben, was es heute ist. Diese
wissenschaftliche Tradition ist für uns Verpflichtung und Ansporn, die
Zeitschrift für bündnerische Geschichte und Landeskunde weiter zu
entwickeln und auszubauen.

Dabei ist es der jungen Redaktion, die sich aus einer Juristin,
zwei Historikern und einem Journalisten zusammensetzt, ein Anliegen,

mit dem «neuen» Bündner Monatsblatt nicht nur den Fachleser,
sondern alle, die sich für Graubünden und seine reiche und vielfältige
Vergangenheit interessieren, anzusprechen.

Für die Redaktion:
U. Waldmann
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